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Herren Kreisklasse B Gruppe 2

TV Pfaffenweiler III : AV GER.Freib.-St.Georgen V 
Samstag, 06.04.2024, 15:00 Uhr

Schipanski beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Frank Schipanski sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse B Gruppe 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den AV GER.Freib.-St.Georgen V besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der AV GER.Freib.-St.Georgen V
meist auf verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag dagegen Frank Schipanski, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Schöpperle / Tolksdorf
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ackermann / Atzori. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Schipanski / Meys und Santo / Schupp, die Schipanski / Meys letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Silvia Atzori zeigte Mark Schöpperle
seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
Rolf Tolksdorf bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Hubert Santo. Frank Schipanski hatte gegen
Gernot Ackermann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 15:13, 11:7, 11:8 wenig Probleme.
Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Reinhard Meys gegen Alexander Schupp durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Pfaffenweiler III und des AV GER.Freib.-St.Georgen V. Mark Schöpperle gelang es, Hubert Santo im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Das war ein souveräner Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Rolf Tolksdorf seine Gegnerin Silvia Atzori
beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Die richtige Taktik hatte Frank Schipanski beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Schupp ab dem ersten Ballwechsel. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Pfaffenweiler III nun ein Punktekonto von 26:0 Punkten auf,
während der AV GER.Freib.-St.Georgen V vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2024 gegen den
TTC Weisweil III ansteht, 11:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Pfaffenweiler III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.04.2024 gegen den TV Freiburg St.Georgen V.

 Statistik:
 TV Pfaffenweiler III

Doppel: Schöpperle / Tolksdorf 0:1, Schipanski / Meys 1:0 
Einzel: M. Schöpperle 2:0, R. Tolksdorf 2:0, F. Schipanski 2:0, R. Meys 1:0 

 AV GER.Freib.-St.Georgen V
Doppel: Ackermann / Atzori 1:0, Santo / Schupp 0:1 
Einzel: H. Santo 0:2, S. Atzori 0:2, A. Schupp 0:2, G. Ackermann 0:1


